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Atmen fu v. 2, hakä v. 2; das — fiidä, haküdä.
Auch -ta, -te, -nä.

Auf -lä, dnä, dna-lä; auf dass, damit -nä.
Auf! fidä! plur. fimü!
Aufatmen hakä v. 2; das — haküdä.

Aufblasen die Backen u. s. w. gü v. 2; das — giidä.

Aufblicken gälli v. 2, mere v. 2; das — gällidä, merildä.
Aufbrausen in Zorn häti, bäci v. 1.
Aufbrausend abacä.
Auf brechen, Weggehen fe v. 2; das •— födä.
Aufbreiten mada v. 1, berke v. 2, fäy v. 2.
Auf brodeln föfo v. 1; das (erhitzte) Wasser brodelte auf biyä

oföfoke.
Aufdecken, bekannt machen säsä v. 1; entblössen üla v. 1.
Aufeinanderfolge bdrä, sörö; arba E.
Aufenthalt ndbirä, — nemen nabirö v. 2, gö v. 2, — geben

ndbirä so v. 1, gib mir Aufenthalt! ndbirä asö!
Auferziehen tato v. 1 E.

 Auffallen auf täku, täk, tikö v. 2; das — tiködä. Regentropfen
fielen mir auf die Nase aülä biyä bobonanä tiköske.

Auffaren, in die Höhe springen abe v. 2; das — abedä.
Auffassen, begreifen fatane v. 2; das — fatansdä.
Auffliegen fe v. 2; das — fedä. Der Vogel flog auf sürkä

fsske.
Aufgang agixdä, — der Sonne wuy agüdä; orida E.
Aufgehen (Sonne, Mond, Gras u. dgl.) agü v. 2; ori v. 2 E.
Aufgraben dl v. 1, sä v. 1; er grub auf idlke, esäke.

 Auf halten sich, bleiben gö v. 2, nabirö v. 2, lakä v. 2; kadi
v. 1 E. Den Tag über sich auf halten lütä v. 1.

Aufhängen Kleider u. dgl. karanä v. 2, aufhängen, strangu
lieren sänküäle v. 1; man hängte den Lulu auf Lulüs’ osän-
küäleke.

Aufheben eine Last, einen Gegenstand naü v. 2, te v. 1.
Aufhelfen gata v. 1; er half mir auf unii agdtake.
Auf hören wl v. 1; höre auf zu schmähen! Idtta-kin iwi!
Auf laden ergä v. 2; das — ergädä.

Auflegen mada v. 1, aufgelegt werden lcö-mada.
Auflockern die Erde bis v. 1, basä v. 2.
Auflösen bis v. 1.


